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IN DIESER 

AUSGABE 

Unter dem Mo�o „Wir halten unsere Gemeinde sauber“  war  dieses Jahr 

die  Landjugend Albrechtsberg unterwegs, um die Umwelt von achtlos          

weggeworfenem Müll zu befreien.  

Organisiert wurde die Ak&on von Umweltgemeinderat  Lukas Höllmüller. 

Dazu ergeht seitens der Gemeinde ein herzliches Dankeschön! 

 

 

 

Frohe Ostern! 
Ein frohes Osterfest wünschen Ihnen  

der Bürgermeister, der Vizebürgermeister,  
die Gemeinderäte und Ortsvorsteher  

sowie die Bediensteten  
der Marktgemeinde Albrechtsberg. 
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Werte Gemeindebürge-
rinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Nach den kalten Winter-
monaten sind jetzt unsere 
Straßen vom Streusplitt 
gereinigt und wir freuen 
uns alle auf einen sonni-
gen, warmen Frühling. 

 
Bedanken möchte ich mich bei allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen, die kürzlich bei der er-
folgreichsten Umweltaktion des Landes Nieder-
österreich, dem „Frühjahrsputz“, mitgewirkt ha-
ben. An einem Nachmittag wurden von den 
Freiwilligen Unmengen von Müll gesammelt. 

Die ganze Welt schaut schockiert auf den bruta-
len Krieg in der Ukraine. Die Not von Millionen 
Menschen ist dramatisch. Die Hilfsorganisationen 
in Österreich haben in Abstimmung mit dem In-
nenministerium und den zuständigen Stellen in 
den Bundesländern bereits seit Wochen Vorbe-
reitungen getroffen und Evakuierungspläne und 
Hilfsmaßnahmen ausgearbeitet. Denn schnelle 
Hilfe für die leidtragende Zivilbevölkerung, darun-
ter viele Kinder, ist jetzt entscheidend. 
 

 
 
Auch wir können durch einen finanziellen Beitrag 
mithelfen das Leid der vom Krieg betroffenen 
ukrainischen Bevölkerung etwas zu lindern.         
Unterstützen Sie daher die österreichischen 
Hilfsorganisationen bei Ihrer humanitären Hilfe. 
Jede Spende zählt! 

Am 16. März hat der Gemeinderat einstimmig 
den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 
2021 beschlossen. Das kumulierte Haushalts-
potential weist einen Überschuss von                  
€ 423.058,00 auf. Der Rechnungsabschluss ist 
auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht 
und Sie können darin jederzeit Einsicht nehmen. 
Positiv erwähnen möchte ich, dass wir trotz wich-
tiger kostenintensiver Projekte, die im Vorjahr 
umgesetzt wurden, den Schuldenstand der  
 

 
Gemeinde um zirka € 500.000,00 reduzieren 
konnten. 

Eine große Herausforderung für uns ist der Aus-
bau des Internetbreitbandnetzes im gesamten 
Gemeindegebiet. In Eppenberg werden wir die-
ses Jahr im Zuge der Sanierung des Regenwas-
serkanals auch eine Glasfaser-Leerverrohrung 
für ein schnelles Internet mitverlegen. 

Vor einhundert Jahren, am 1. Jänner 1922, trat 
das Trennungsgesetz in Kraft, das aus Niederös-
terreich-Land und Wien zwei eigenständige Bun-
desländer machte. Wir alle feiern den runden 
Geburtstag „100 Jahre Niederösterreich“ am    
25. und 26. Juni 2022 in Form von Bezirksfesten. 
Jede Gemeinde in ihrer Bezirksstadt. Die Bevöl-
kerung, die Vereine und die Blaulichtorganisatio-
nen unseres Bezirkes feiern an diesen beiden 
Tagen am Dominikanerplatz / Körnermarkt in 
Krems.  

Es freut mich, dass sich die Volkstanzgruppe, die 
Kindervolkstanzgruppe, die Musikkapelle, die 
Singgruppe „SPECTRUM“ sowie Sängerinnen 
der beiden Kirchenchöre Els und Albrechtsberg 
bereit erklärt haben, bei diesen Festlichkeiten 
mitzuwirken und einen Beitrag zu leisten. Über 
den genauen Ablauf unseres Bezirksfestes wer-
den wir Sie noch zeitgerecht informieren. 

Die „Kulturwerkstatt Albrechtsberg“ und die „Ge-
sunde Gemeinde“ bieten laufend interessante 
Veranstaltungen an. Wie zum Beispiel Infoaben-
de, Theateraufführungen, Kabaretts, Konzerte 
sowie Yogakurse stehen am Programm.  

Im Herbst wird es in der Gemeinde einen       
„Gesundheitstag“ geben. Bei den engagierten 
verantwortlichen Personen möchte ich mich für 
die Erledigung der umfangreichen Vorbereitungs-
arbeiten bedanken. 

Unsere Sommerfreizeiteinrichtungen stehen 
Ihnen natürlich auch heuer wieder zur Verfü-
gung. Der Erholungsteich in Albrechtsberg kann 
jederzeit genutzt werden und das Schwimmbad 
in Els wird für Sie ab 1. Juni, natürlich nur bei 
Schönwetter, geöffnet sein. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, 
ein frohes Osterfest und bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Bürgermeister 
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Veranstaltungskalender 
 

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 

09.04.2022 20:00 Uhr Alexander Eder & Band Kultursaal Albg. Kulturwerkstatt, Albg. 

17.04.2022 mittags Osterschmaus GH Fischer, Albg. Fam. Fischer, Albg. 

17.04.2022 11:30 Uhr Osterbrunch GH Enne, Els Fam. Enne, Els 

18.04.2022 mittags Osterschmaus GH Fischer, Albg. Fam. Fischer, Albg. 

29.04.2022 – 01.05.2022 Festschank FF Marbach Marbach a.d.Kl. Krems FF Marbach 

29.04.2022 19:30 Uhr  Florianimesse Hauptplatz, Albg. FF Albrechtsberg 

30.04.2022 18:00 Uhr Maibaumaufstellen Hauptplatz, Albg. FF Albrechtsberg 

08.05.2022 mittags Muttertagsessen GH Fischer, Albg. Fam. Fischer, Albg. 

08.05.2022 11:30 Uhr Muttertagsbrunch GH Enne, Els Fam. Enne, Els 

06.06.2022 - ganztägig Kirtag in Els Els Gemeinde 

12.06.2022 mittags Vatertagsessen GH Fischer, Albg Fam. Fischer, Albg. 

03.07.2022 14:30 – 17:00 Uhr Milla märchenhaft Kultursaal Albg. Kulturwerkstatt, Albg. 

 

 

 

100 Jahre Niederösterreich - WIR FEIERN MIT!  

Bezirksfeste 25./26. Juni 2022 
 

Vor einhundert Jahren, am 1. Jänner 1922, trat das Trennungsgesetz in Kraft, das die Lösung 

der bisherigen Landeshauptstadt Wien aus dem Kronland Niederösterreich besiegelte. So 

wurden aus Niederösterreich-Land und Wien zwei eigenständige Bundesländer.  

Seither entwickelt sich Niederösterreich zu einer selbstbewussten Region mit florierender Wirtschaft, Wissenschaft und 

Kultur.  

100 Jahre Niederösterreich stehen für eine einzigartige Erfolgsgeschichte und geben Anlass zum Feiern.  

Die Bezirksfeste warten am 25. und 26. Juni 2022 mit einem Wochenende voller Tanz, Musik, Gesang und Kulinarik auf. 

Ein Wochenende, das vor allem eines in die Ortschaften und Gemeinden Niederösterreichs hinaustragen soll: die Be-

geisterung für die vielen Facetten heimischer Alltags- und Regionalkultur. Durch die Auseinandersetzung mit der Ge-

schichte ihrer Region sollen Teilnehmende und Gäste einander Mut machen – Mut zur wertschätzenden Begegnung und 

zur Erkenntnis, dass das 100-jährige Niederösterreich seine Kraft stets aus der Gemeinsamkeit schöpft. Die Zusammen-

arbeit der Bezirke, Gemeinden, örtlichen Kulturträger und Vereine ermöglicht ein einzigartiges Begegnungsfest, von der 

Region für die Region. So ist jedes Bezirksfest ein wenig anders und immer einzigartig.  

 

20.000 Vereine engagieren sich in Niederösterreich 

ehrenamtlich in den Bereichen Soziales, Katastro-

phenhilfe, Umwelt, Pflege, Senioren, Jugend, Sport 

aber auch Kultur und Bildung.  

Am Samstag erhalten die Vereine des Bezirks Platz 

und Raum, über ihre vielfältigen Tätigkeiten zu infor-

mieren.  Mit Vorführungen, Leistungsschauen der Ein-

satzorganisationen, Präsentationen oder Mitmach-Ak-

tionen geben sie einen beeindruckenden Einblick in 

ihr breites Betätigungsfeld.  

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der vielen Chöre 

und Vokalensembles, Blasmusikkapellen, Volkstanz-

gruppen, Museen, Bibliotheken, Musikschulen, Künst-

lerinnen und Künstler. Sie laden alle ein, mit ihnen zu 

singen, zu spielen zu tanzen oder einfach zu plaudern 

und zu diskutieren und bei guter Stimmung Regional-

kultur in ihrer ganzen Schönheit und Vielfalt zu erleben.           Nähere Infos: www.100jahrenoe.at 
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Neues von der Kinderbetreuung und dem Kindergarten 

 

Die ersten Frühlingsboten wagen sich trotz des teils stürmischen 

Winterwetters schon ins Waldviertel. 
Auch in unseren 

Einrichtungen erwacht wieder alles zu neuem Leben und es wird fleißig 

gewerkt, dekoriert, gesungen und gespielt. Am Besten können das die 

Kleinsten bis zum Alter von 2,5 Jahren vormittags erleben, während die 

etwas größeren Kids ab dem Mittagessen bis zum späten Nachmittag 

gefordert und gefördert werden. 

Dabei steht etwa der Fasching im Mittelpunkt - bei dem unser Highlight die 

Krapfenspende von Bürgermeister Franz Rosenkranz war :-), das 

bevorstehende Osterfest oder viele verschiedene Themenschwerpunkte 

rund um Bewegung, Ernährung, Musik oder Kreativität. Um immer am 
Laufenden zu sein, stellen wir unsere Programme auch immer auf die 

Homepage unter www.noe-kinderbetreuung.at oder auf Facebook. Schaut 

doch einfach mal vorbei und holt euch viele spannende Anregungen, Lust 

auf gemeinsame Stunden mit unserem liebevollen Team und eine tolle 

Betreuungszeit für eure Kinder! 

Auf ein Kennenlernen und Wiedersehen freuen sich in 

Albrechtsberg Sandra und Hanna 

 
 

Wenn’s Konfetti regnet und Krapfen schneit… 
 

Am 1. März feierten wir ein kunterbuntes 

Faschingsfest. Schon davor war Fasching ein großes 

Thema, die meistgestellte Frage war: „Als was gehst 

du?“ Man konnte sehr kreative, aufwendige und 

lustige Verkleidungen bewundern. Die Gruppenräume 
verwandelten sich in einen Festsaal mit verschiedenen 

Stationen wo sich die Kinder spielerisch austoben 

durften. Ein Highlight dieses Tages war die Kinderdisco 

im Turnsaal. Ein großes Dankeschön an die Gemeinde, 

die uns die köstlichen Krapfen von Bäckerei Schäfer 

gespendet hat. 

Es war trotz Coronaeinschränkungen ein gelungenes Faschingsfest.  

 

Eine Woche später feierten wir noch eine Pyjamaparty. 

Schläfrig war dieses Fest aber nicht, es gab ein Kino in der Aula, 
mit ausreichend Popcorn. Der Kroko kann aufgrund von Corona 

zurzeit nicht in die Kindergärten kommen, deshalb schauten wir 

uns einen Film mit ihm an.  

Außergewöhnlich gestaltete Tage tun den Kindern in dieser Zeit 

merkbar gut.  

Nun bereiten wir uns schon 

fleißig auf Ostern vor. Die Kinder 

sind schon am Gestalten der 

Osternester in der Hoffnung, 

dass der Osterhase ihnen eine 
Überraschung darin bereitet. 

 

Seit Jänner 2022 hat nun Bettina Auer die Leitung des Kindergartens übernommen.  

Wir freuen uns eine neue Kollegin vorstellen zu dürfen. Julia Huber aus Palt übernimmt 

nun die Blumengruppe. 
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Neues aus der Volksschule 
 

Die Kooperation mit der Musikschule Ottenschlag darf nun wieder stattfinden. Frau Renate Rössl bringt den Kindern die 

Schönheit der Musik mit abwechslungsreichen Unterrichtseinheiten nahe. 

 

Im Februar war die 

gesamte Schule in Krems 

Eislaufen. Die Kinder 

waren überglücklich, 

wieder einmal mit einem 

großen Bus einen 

richtigen Ausflug 

machen zu dürfen.  

 

 

 

 

 

 

Die Faschingsfeier fand dieses Jahr im Klassenverband statt. Wir bedanken uns recht herzlich für die Krapfenspende von 

unserem Herrn Bürgermeister Franz Rosenkranz. 
 

Mitte März besuchte die gesamte Schule die Landeshauptstadt. Die „Großen“ wurden mit einem Guide durch St. Pölten 

geführt und durften so einiges über die Stadt erfahren. Die 1. Klasse besichtigte das Landesmuseum mit dem 

Schwerpunkt „Wald“. Bei einem Workshop bedruckten sie eine Stofftasche mit Naturfarben. 
  

Folgende 8 Kinder sind für das kommende Schuljahr eingeschrieben worden: 

Johanna Böhm, Franziska Hackl, Alexander Hauzenberger, Emma Holzer, Marie Müllner, Sophie Strohmayr,  

Jasmin Stummer und Jakob Teuschl 
 

Das Team der Volksschule wünscht allen ein frohes Osterfest 2022! 

 

Erholungsteich Albrechtsberg und Freibad Els 
 

In den Sommermonaten sind beide Freizeitanlagen in 

unserer Gemeinde wieder geöffnet.  

Wie im Vorjahr wird das Teichbuffet in bewährter Weise  

von Frau Kawei betreut. 

 

Frau Kloiber wird wie bereits im letzten Jahr den 

Buffetbetrieb im Freibad Els übernehmen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel 

Badespaß bei hoffentlich sonnigem Sommerwetter! 
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Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf 

unserer Homepage: www.nmsalbrechtsberg.ac.at  
 

 

Digitaler Booster 

 Marlies Giessriegl, Timo Auer, Philipp Stöger, Daniel Weide-

nauer, Celine Palac und Nina Pemmer präsentieren die neuen 

Notebooks 

Anfang Dezember wurden die neuen, sehnlichst erwarte-

ten Notebooks endlich geliefert und die Freude ist bei 

den SchülerInnen der ersten und zweiten Klasse groß. 

Die Ausstattung mit digitalen Endgeräten ist Teil des 8-

Punkte-Plans zur Digitalisierung der Schulen der Bundes-

regierung. 
 

Kreative Galerie  

Aktuelle kleine und große Kunstwerke, die im Werk- und 

HandArt-Unterricht entstanden sind, gibt es auf unserer 

Homepage zu bewundern: Neben kreativen Draht-Kunst-

werken, entführen unter anderem die fantastischen 

Schutzwesen „Alebrijes“ in die mexikanische Geister-

welt. 

 

 

Jasmin Hofstätter beweist ein kreatives Händchen  

 

 

Ab in den Untergrund 

Tolle Sachbücher und Forschermaterialien zum Thema Bo-

den und Erde waren der Gewinn einer von Zeit.Punkt.Le-

sen ausgeschrieben Aktion. Die neuen Medien erweitern 

nun unser Angebot im Bereich Sachtexte in der Schulbibli-

othek. 

 

FL Cornelia Waglechner und die SchülerInnen der 2A Klasse prä-

sentieren die neuen Bücher für die Schulbibliothek  

Bau dir dein Weltwunder! 

Die sieben Weltwunder der Antike waren Vorbild für die 

Modelle, die die SchülerInnen der 2. Klasse aus unter-

schiedlichen Materialien nachbauten und anschließend in 

informativen und originellen Präsentationen vorstellten.  
 

Andreas Müllner und Elias Klemmer schließen die letzten 

Arbeiten am Leuchtturm von Alexandria ab 
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Demokratie geht auch online 

Nachdem in den letzten Monaten der Besuch der Demokra-

tiewerkstatt nicht möglich war, nutzen unsere Klassen die 

Online-Angebote. So auch die 3A Klasse, die unter anderem 

im Gespräch mit Parlamentariern war und die Gelegenheit 

zum Interview und zur Diskussion bekam.  

 

 Mathias Ehn und Benjamin Mayr im Austausch mit PolitikerInnen 

 

 

VOLKSHOCHSCHULE SÜDLICHES WALDVIERTEL 
20 Jahre Volkshochschule Südliches Waldviertel – 20 Jahre           
Erwachsenenbildung in der Region  
 
Die Volkshochschule feiert in diesem Jahr ein bedeutendes Jubiläum. Vor 20 Jahren am 12. Juni 2002 haben sich Ge-

meinden, Schulen und Vereine des Südlichen Waldviertels zusammengeschlossen um die regionalen Weiterbildungsan-

gebote zu vernetzen, zu optimieren und mit einem gemeinsamen Auftritt zu stärken. Das Ziel der Volkshochschule, der 

regionalen Bevölkerung den Zugang zu Weiterbildungsmaßnahmen Vorort zu ermöglichen, konnte somit erreicht 

werden. Ein großes Anliegen der Volkshochschule ist ein bedarfsgerechtes Angebot zu erstellen. 

Es ist nicht immer leicht, die gesellschaftlichen und beruflichen Bedarfe zu erkennen. Vor allem die Corona-Pandemie 

hat den Kursbetrieb in den letzten zwei Jahren stark beeinträchtigt. Im Frühjahr 2022 ist nun endlich wieder frischer 

Wind zu spüren. Sprachkurse wie Italienisch und Spanisch erfreuen sich maximaler Auslastung. Die Kursreihe Regional- 

und Heimatforschung mit Dr. Gerhard Floßmann hat sich als besonders beliebt herausgestellt. 

 

Mit der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft Yspertal werden zurzeit zwei Projekte mit den Partnerschulen 

aus Polen (ERASMUS+) und Tschechien (INTERREG) umgesetzt. Im Fokus steht der fachliche Austausch zwischen den 

Schulen. Außerdem kooperiert die Volkshochschule mit der Klima- und Energiemodellregion Südliches Waldviertel und 

bietet gemeinsam ein umfangreiches Weiterbildungsprogramm an. 

Wir möchten uns bei den zahlreichen Kursteilnehmern der letzten 20 Jahre bedanken, dass sie das Angebot vor Ort nut-

zen und wir laden sie ein weiterhin vom regionalen Bildungsangebot Gebrauch zu machen. 
 

Ein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedsgemeinden, die uns seit 20 Jahren ideell und finanziell unterstützen. 
 

Mitgliedsgemeinden: Gemeinde Albrechtsberg, Gemeinde Bärnkopf, Gemeinde Hofamt Priel, Gemeinde Maria Taferl, 

Gemeinde Mühldorf, Gemeinde Münichreith – Laimbach, Gemeinde Nöchling, Gemeinde Ottenschlag, Gemeinde  

Raxendorf, Gemeinde St. Oswald, Stadtgemeinde Ybbs/Donau, Gemeinde Yspertal 

 

Kontakt 
Volkshochschule Südliches Waldviertel 

Hauptstraße 9, 3683 Yspertal 

07415 6767-30 

volkshochschule.swv@wavenet.at 

www.volkshochschule.swv.at 

 

Bildtext:  

Obmann Karl Moser und VHS-Direktorin                      

Tanja Wesely mit dem Bildungsprogramm               

Frühjahr 2022 

 



Gemeinde Aktuell                                                          01/2022                                                                               Seite 8 

 
 

Kultur in den Startlöchern! 

 

Wir starten mit einem großartigen Konzert unser Programm im Jubiläumsjahr 2022: 

Am 9. April dürfen wir Alexander Eder & Band in Albrechtsberg begrüßen. Mit seiner außergewöhnlichen Performance 

gehörte Alexander Eder zu den Shooting-Stars der letzten Staffel von „The Voice of Germany“ und präsentiert seine 

aktuellen Hits im Kultursaal.   

Aufgrund eines Unfalls mussten wir leider das für 2. April geplante Konzert der Zwettler acappella-Formation „Comedian 

Vocalists“ absagen. Geplant ist, den Auftritt im November 2022 nachzuholen!  
 

Ticketreservierungen bei der Kulturwerkstatt. Vorverkauf bei der Raika (Ticketpreis auf das Konto der Kulturwerkstatt 

IBAN AT773299000002105146 einzahlen und den Beleg bei der Abendkassa gegen die Karten eintauschen) oder über 

https://ntry.at/  

 

Mitgliederversammlung Kulturwerkstatt Albrechtsberg 

Samstag, 23. April 2022 
 

Bücher erreichen Stellen, da kommt der Fernseher gar nicht hin! 

Mit einer Jahreskarte der Albrechtsberger Bücherei „Bücher im Gwölb“ können Sie aus über insgesamt 5.000 Medien in 

der Bücherei wählen. Neben den obligatorischen Büchern gibt es auch eine Vielzahl von Hörbüchern und für unsere 

Jüngsten die beliebten Tonies®.  

Zusätzlich können über https://noe-book.onleihe.com/ gratis eBooks entlehnt werden.  

 

Preise Jahreskarte 

Kinder/Jugendliche ................................... 9,00   

Senioren .................................................. 11,00   

Erwachsene ............................................. 12,00  

Familie ..................................................... 25,00  
 

Unsere Öffnungszeiten 

Dienstag .................................................. 17.30-19:30 Uhr 

Sonntag ..................................................... 9:30-11:30 Uhr 
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Berichte der Freiwillige Feuerwehr Marbach an der Kleinen Krems 
 

Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Feuerwehrkommandantenstellvertreter  

Am 17. Dezember 2021 fand unter Einhaltung der geltenden COVID-19-Bestimmungen die Mitgliederversammlung im 

Feuerwehrhaus Marbach statt. Kommandant Abschnittsbrandinspektor Gromann Harald konnte neben zahlreichen 

Mitgliedern auch Bürgermeister Franz Rosenkranz begrüßen. Dabei informierte er alle Anwesenden über die Ereignisse 

des letzten Jahres, unterstützt durch die Berichte der jeweiligen Sachbearbeiter. Die Feuerwehr Marbach hatte 2021 

eine Vielzahl an verschiedensten Einsätzen zu bewältigen. Kommandant Gromann bedankte sich bei allen Kameraden 

und deren Familien für die Einsatzbereitschaft und Teilnahme bei den Übungen und Ausrückungen. Weiters bedankte er 
sich bei allen Kameraden, welche in diesem Jahr Kurse und Weiterbildungen absolvierten. Thorsten Wachtberger wurde 

im Zuge der Mitgliederversammlung vom Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann befördert. 
 

Neuwahl des Feuerwehrkommandantenstellvertreter und 2. Kommandanten-Stellvertreter 

Da Thomas Meneder aus zeitlichen Gründen seine Funktion als FKDT Stv. zurücklegte, war eine Neuwahl notwendig. Bei 

diversen Gesprächen in der Feuerwehr kristallisierte sich als Kandidat für die Funktion des FKDT-Stv. Christoph Steyrer 

heraus. Auf Grund der Funktion von Harald Gromann (Abschnittsfeuerwehrkommandant – Stellvertreter) steht der FF 

Marbach ein 2. Stv. zu. Zur Wahl des 2. FKDT– Stv. wurde Markus Gromann vorgeschlagen. Die anschließenden Wahlen 

unter Vorsitz von Bgm Franz Rosenkranz brachten ein überzeugendes und eindeutiges Ergebnis bei beiden Kandidaten.  

 

Das neue Feuerwehrkommando: 

FKDT ABI Harald Gromann, 1.FKDT-

Stv. BI Christoph Steyrer,  

2. FKDT-Stv. BI Markus Gromann,  

Leiter des Verwaltungsdienstes            

OV Hannes Reitberger 

 

 

 

 

 

Geburtstagswünsche 

Am 21.01.2022 war Kommandant Harald Gromann zur Feier des                

80. Geburtstages unserer Fahnen- und Spritzenpatin  

Christine Renz eingeladen. Kommandant Harald Gromann überbrachte 

die Glückwünsche aller Kameraden und bedankte sich bei Christine Renz 

für die langjährige Unterstützung unserer Wehr.  
 

 

Florianifestschank vom 29. April bis 01. Mai 2022 
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Aus unseren Pfarren 
Sternsingeraktion 2022: 

Heuer war es endlich wieder möglich, dass die Sternsinger in unseren 

beiden Pfarren Albrechtsberg und Els von Haus zu Haus zogen und Geld 

für Hilfsprojekte in Afrika, Asien und Lateinamerika sammelten. 

 
 

Gruppe 

Eppenberg 

 

 

 Gruppe Els 

 

So stellten in allen Ortschaften eine große Schar Jugendlicher einen 

Tag ihrer Weihnachtsferien in den Dienst der guten Sache, wofür 

sich die Pfarrverantwortlichen hiermit herzlich bedanken möchten. 
 

  Gruppe Arzwiese/Harrau/Marbach/                            Gruppe Gillaus                                     Gruppe Albrechtsberg  

                     Kl. Heinrichschlag 
 

Natürlich gilt aber auch ein großer Dank allen SpenderInnen für die wohlwollende Aufnahme der Sternsinger und die 

großzügige Unterstützung dieser wichtigen Aktion! 

 
 

Pfarre Albrechtsberg 
 

Um der Pfarrbevölkerung einen Überblick über die finanzielle Gebarung der Pfarre Albrechtsberg für das Jahr 2021 zu 

vermitteln, gibt der Pfarrkirchenrat nachstehende Informationen bekannt:  

       Einnahmen  Ausgaben 

Dämmerschoppen     2.219,54 

Kollekte      3.791,11 

Messen/Opferkerzen/Ewiglicht                              1.585,66 

Spenden/Pachteinnahmen                    365,24 

Subvention Gemeinde        900,00 

Subvention Diözese     1.200,00 

NPO-Unterstützungsfond (Covid)   8.668,45 

Haussammlung                 13.403,50 
Organist, Musik div. Hochfeste          1.386,60 

Betriebskosten Pfarrkirche        1.487,48 

(Kerzen, Reinigung,div.,EVN,Vers.) 

Betriebskosten Pfarrhof       4.408,84 

Instandhaltungskosten Kirche und Pfarrhof                26.834,83 

Priesteraushilfen, Mesner, Ministranten        784,00 

Büroaufwand Pfarrkanzlei         754,20 
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Pfarrgemeinderatswahlen 2022: 
 

Am 20. März 2022 fand die Pfarrgemeinderatswahl statt. Die von den Pfarren zusammengestellten Wahllisten wurden 

von den Pfarrangehörigen positiv angenommen und mit einer Wahlbeteiligung von ca. 80 %  wurden folgende Personen 

für den Dienst in unseren Pfarren für die nächsten 5 Jahre bestätigt: 

Pfarre Albrechtsberg: 
Bernleitner Marlen, Höllmüller Andrea und Anton, Kaufmann Eva, Schöffmann Harald, Steindl Maria, Steininger 

Elisabeth und Strohmayr Andrea (Albrechtsberg); Ederer Eva, Geyer Matthias, Harrauer Christina, Mayr Sara und Zeller 

Florian (Gillaus); Fuchs Katharina, Fuchs Silvia (Eppenberg).  

Pfarre Els: 
Nagl Wilhelmine, Pachschwöll Cathrin, Pachschwöll Karoline, Wansch Adele, Weidenauer Helene und Franz, Wurzer 

Elisabeth (Els); Gromann Martina (Gänshof); Meneder Irmgard, Steindl Brigitte, Zottl Susanne (Harrau); Enne Brigitte, 

Fasching Veronika, Fasching Wolfgang, Strohmayr Manuela, Wachtberger Sabine (Kl. Heinrichschlag); Greindl Gertrud 

(Marbach) 
 

P. Timo und beide Pfarrgemeinden freuen sich auf eine erfolgreiche und hoffentlich konstruktive Zusammenarbeit. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die scheidenden Mitglieder Josef Rameder, Daniela Rosenkranz und Stefanie 
Ettenauer aus der Pfarre Els sowie Johannes Mikes, Viktoria Schöffmann, Anna Weidenauer, Rosa Zeller und  
Sandra Zeller aus der Pfarre Albrechtsberg für ihren großen Einsatz in den vergangenen Perioden bedanken. 
 

Pfarrliche Termine: 
10.04.2022 Palmsonntag:     8:30 Uhr Hl. Messe in Els, 10:00 Uhr Hl. Messe in Albg. 

14.04.2022 Gründonnerstag: 20:00 Uhr Hl. Messe zum letzten Abendmahl in Albg. 

15.04.2022 Karfreitag:   16:00 Uhr Kreuzweg u. Karfreitagsliturgie mit P. Timo in Els, 19:00 Uhr WGF in Albg. 

16.04.2022 Karsamstag: 20:00 Uhr Osternacht in Els 

17.04.2022 Ostersonntag:   8:30 Uhr Hl Messe in Els, 10:00 Uhr Hl. Messe in Albg. 

18.04.2022 Ostermontag:   8:30 Uhr WGF in Els, in Albg. keine Messe bzw. WGF 

24.04.2022:   10:00 Uhr Vorstellung der Erstkommunionkinder in Albg. 

29.04.2022 Florianimesse: 19:30 Uhr Hl. Messe für die verst. Kameraden der FF Albg., Els u. Marbach in Albg.            

01.05.2022:   19:00 Uhr Maiandacht in Albg. 

07.05.2022:   19:30 Uhr Maiandacht in Els 

29.05.2022:   10:00 Uhr Erstkommunion in Els 

12.06.2022:    09:00 Uhr Fronleichnamsprozession in Els 

16.06.2022 Fronleichnam: 10:00 Uhr Fronleichnamsprozession in Albg. 
 

Falls es die Corona-Maßnahmen erlauben, wäre für 25.06.2022 eine Pfarrwallfahrt nach Stift Schlierbach geplant.  

Die aktuellen Corona-Maßnahmen und eventuelle Änderungen der Messordnung 
sind in den jeweiligen Schaukästen ersichtlich! 

 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 
 
Pfarrkanzlei ALBRECHTSBERG/ELS im Pfarrhof Albrechtsberg 

DO und FR 9:00-12:00 Uhr (besetzt durch die Pfarrsekretärin)  

Tel. 02876/277 oder albrechtsberg.els@gmail.com 

 

Nach vorheriger Vereinbarung ist auch ein persönliches Treffen mit P. Timo  

in der Kanzlei Albrechtsberg an Samstagen von 14:00-16:00 Uhr möglich. 

 

Aktuelle Änderungen des Bürobetriebes entnehmen Sie bitte dem Schaukasten  
vor dem Pfarrhof! 
 
P. Timotheus erreichen Sie persönlich jeden Mittwoch von 9:00-11:00 Uhr und 14:00-16:00  

im Pfarrhof Kottes/Purk, Marktplatz 14 oder telefonisch unter 02873/7268.   

 

Weitere Informationen zu unseren beiden Pfarren finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde unter: 

www.albrechtsberg.at/albrechtsberg/kirche_und_religion/pfarrgemeinden  
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Liebe Mitglieder und Freunde der Senioren Albrechtsberg! 

Der Frühling kehrt ins Land und wie es ausschaut können wir in nächster Zeit mit einigen 

Aktivitäten starten. Genaue Information wie immer durch unsere Ortsbetreuer/innen. 

Auch in der Ortsgruppe hat sich etwas getan. So wurde im Jänner die Wahl des Vorstandes 

erfolgreich durchgeführt. Alle Mitglieder haben ihre Stimmzettel abgegeben und der Vorstand 

wurde wie folgt bestätigt:  

Obfrau: Florreither Christa, 1. Obfrau-Stv. Wimmer Helmut,                       

2. Obfrau-Stv. Dirnberger Johann, 3. Obfrau-Stv. Fasching Veronika. 

Kassier: Fichtinger Emmerich, Kassier-Stv. Klammer Franz.              

Kassaprüfer: Ebner Herbert und Schöffmann Harald.                  

Schriftführerin: Greindl Gertrud, Schriftf.- Stv. Klammer Ingrid.               

Beiräte: Ettenauer Elisabeth, Kühtreiber Helga und Wurzer Elisabeth. 

Danke für das Vertrauen, für die Unterstützung und die schöne 

Gemeinschaft. 

In einem Reim heißt es: 

Auf was wir jetzt im Frühjahr hoffen, - da wir unsre Wahl getroffen!  

Das Christa uns nun weiterführt, zur Obfrau wurde sie (wieder) gekürt. 
Wir wollen wandern, reisen- und die Natur genießen, 

hinaus, - wenn überall die Blumen sprießen. 

Die Sorge ganz der Freude weicht,  

wenn der Virus sich jetzt schleicht! 

Wir wollen auch gern Werbung machen,  

denn bei den Senioren kann man lachen. 

Bleibt nicht daheim, wenn ihr Gemeinschaft schätzt,  

denn wir leben hier und jetzt! 

Und krachen doch schon manche Glieder,  

dann hebt das Gläschen (Wein) auf und nieder. 
Bedenkt - Senioren haben immer Schwung  

und bleiben auch im Herzen jung. 

 

Auch im Bezirk wurde unser Obmann Armin Sonnauer wieder gewählt 

und bei der Sitzung der Ortsgruppen Obleute gab es viele Informationen, 

die ich gerne bei der Jahreshauptversammlung weitergebe.  

Nützt doch bitte die Sprechtage der Senioren NÖ, die in den nächsten 

Monaten in den Bezirken für die Arbeitnehmerveranlagung 

(Steuerausgleich) stattfinden. Nur mit telefonischer Voranmeldung! 

Viele der Senioren/innen haben schon so manche Wehwehchen und auch 

hier gibt es Hilfestellung bei diversen Ansuchen, Unterstützungen, 

Befreiungen sowie Abklärung allfälliger Fragen. Z. B. Hilfestellung bei der 

Antragstellung eines Behindertenpasses, durch die Sozialstelle. Auch Diäten für Zuckerkranke, Nierenkranke und 

Operationen, wie Knie, Hüfte usw. werden im Behindertenpass berücksichtigt und können abgeschrieben werden.       

Im Internet: Info Sozialberatung/ NÖ Senioren. 

So wünsche ich allen Mitgliedern einen schönen Frühling und habt offene 

Augen für die Schönheiten unserer Umgebung. Wir sehen uns hoffentlich 

bald bei der nächsten Tagesfahrt oder dem Häferlkaffee. 

   Christa Florreither mit wiedergewähltem Team 
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Ehrungen 

 

Herr Manfred Kühtreiber, Els 31, feierte am 

05.01.2022 seinen 80. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

Am 19.01.2022 feierte Frau Christine Renz, Marbach 25, 

ihren 80. Geburtstag. 

Frau Maria Klemmer, Kl. Heinrichschlag 13, feierte am 

10.02.2022 ihren 80. Geburtstag.  

 

 

Am 05.03.2022 feierte Frau Elfriede Krb, Albrechtsberg 36/1/2, ihren 80. Geburtstag (kein Foto) 

 

Langeweile in den Sommerferien?  

Mit der Ferienakademie auch heuer nicht!  

 

Liebe Eltern und Kinder! 
 

Die derzeitige Situation bringt viele Veränderungen und Unsicherheiten mit sich, was uns vor große Herausforderungen 

stellt. 

Dennoch ist es uns ein großes Anliegen, die Kinder & Ferien Akademie auch heuer stattfinden zu lassen – natürlich 

unter Berücksichtigung und Wahrung aller Bestimmungen, Regeln und Vorschriften. 

Wir haben im Jahr 2022 wieder viele neue und interessante Themenbereiche für Ihre Kinder vorbereitet. 

Teilnehmen können Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren – egal, aus welcher Gemeinde sie kommen.  

Das Programm der Kinder & Ferien Akademie finden Sie auf unserer neuen Homepage: www.ferienakademie.at 
 

Wir freuen uns schon auf einen spannenden Sommer mit euren Kindern! 
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Schutz der Artenvielfalt, Anpassung an den Klimawandel: 

Patenschaftsprojekt „Eine Welt, die deinen Namen trägt“  

„Eine Welt, die deinen Namen trägt“ – so heißt das neue 

Projekt des Vereins Kleinregion Waldviertler Kernland, das zum 

Erhalt von Bicheln, Kobeln und Feldrainen im Waldviertel beitra-

gen soll. Interessierte können ab Frühjahr 2022 eine Patenschaft 

für einen dieser besonderen Lebensräume in einer der 14 teil-

nehmenden Gemeinden übernehmen. Ziel ist es, diese Struktu-

ren für die Landwirtin oder den Landwirt als Eigentümer in Wert 

zu setzen und so den durch den Erhalt entstehenden Mehrauf-

wand zu vergüten.  Die Patinnen und Paten können nach Abspra-
che mit den Eigentümern bei einem Ausflug zu „ihrem“ Kobel,  

Bichel oder Feldrain erleben, wie sich dieser Lebensraum im 

Laufe der Zeit wandelt und verändert. „Wir möchten die Men-

schen zusammenbringen und eine Verbindung zwischen PatIn-

nen und LandwirtInnen schaffen“, so lautet die Botschaft. 

Schutz von Arten und Umwelt 

„Bichel, Kobel und Feldraine sind in oder um landwirtschaftlich bewirtschaftete Flächen angesiedelte Strukturen, die, je 

nach Art, aus Steinen und verschiedenen Gehölzen bestehen und so einen Lebensraum für viele verschiedene Tier- und 

Pflanzenarten darstellen. Sie wurden von Menschenhand geschaffen und sollen auch erhalten werden“, erklärt Doris 

Maurer vom Verein Kleinregion Waldviertler Kernland. „Wir möchten zeigen, dass diese Strukturen dazu beitragen, die 

Auswirkungen des Klimawandels auf unser Leben einzudämmen“, ergänzt Projektleiterin Elisabeth Höbartner-Gußl.  

Jeder kann etwas tun! 

Durch die Übernahme einer Patenschaft kann jede und jeder einen Beitrag leisten, um diese Landschaftselemente zu 
erhalten. Die Dauer einer Patenschaft beträgt 5 Jahre und kostet im Jahr – je nach Größe des geschützten Landschafts-

elementes – zwischen 70 und 300 Euro. Die feierliche Übergabe erfolgt direkt vor Ort im Waldviertel. Der geschützte 

Bereich wird mit einer Tafel gekennzeichnet. 

Landschaftselemente gesucht! 

Landwirte, die über Bichel, Kobel und Feldraine verfügen und eine Patenschaft vergeben möchten, sind aufgerufen, sich 

im Büro des Waldviertler Kernlands unter 02872/200 79 22 zu melden. Nähere Informationen finden sich auch unter 

www.patenschaft-vielfalt.at. 
 

DAVNE  

Ziel des Projektes DAVNE – Digitale & Analoge Vernetzung Nachbarschaftlichen 

Engagements ist die Schaffung einer Plattform welche Nachbarschaftshilfe ver-

mittelt, die Fähigkeiten und das Wissen von älteren Personen sichtbar macht so-

wie das bestehende Gesundheitsförderungsangebot der Region bündelt.   
 

In einer europaweiten Statistik über „Gesunde Lebensjahre ab der Geburt“ steht Österreich im unteren Drittel. Der 
Durchschnitt der „gesunden Lebensjahre“ in Europa beträgt 63,7 Jahre. Wir Österreicher liegen bei 57 Jahren!  
 

Daher ist die Förderung der Gesundheit von zentraler Bedeutung. Um besonders ältere Menschen dabei zu unterstützen 

wurde das Projekt DAVNE konzipiert und von den Gemeinden des Waldviertler Kernlands getragen. Es umfasst nachste-

hende Schwerpunkte:  
 

Vermittlung von nachbarschaftlichem Angebot: DAVNE vermittelt Personen die gerne Unterstützung anbieten und 

Meschen, die im Alltag Unterstützung benötigen. Dabei werden Dienste wie alltägliche Besorgungen & Einkaufsdienste, 

Fahr- und Bringdienste, Besuchsdienste aber auch individuelle Unterstützung bei der Digitalisierung oder gemeinsames 
Bewegen angeboten.  

Sichtbarmachen der Ressourcen und Vernetzung der Generationen: Viele ältere Personen verfügen über Wissen, Ta-

lente und Fähigkeiten, die anderen fehlen. Diese Talente und Fähigkeiten werden erhoben und ebenfalls auf der Platt-

form dargestellt und so auch anderen Generationen zugänglich.  
 

Infodrehscheibe: Auf der Plattform werden alle Angebote zur Gesundheitsförderung, welche in der Region bereits etab-

liert sind, gebündelt dargestellt. 
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DAVNE ist nur durch das zusammenhelfen vieler Menschen möglich. Werden auch sie Ehrenamtlicher oder Ehrenamtli-
che Mitarbeiterin bei DAVNE. Dabei entscheiden Sie:  

 wieviel Zeit Sie in der Woche einsetzen möchten 

 welche Art von Diensten Sie übernehmen würden 

 an welchen Wochentagen Sie zur Verfügung stehen 

 ob Sie einen bestimmten Dienst annehmen oder nicht 
 

Sie können Ihren Einsatz flexibel gestalten, sind personenunfall- und personenhaftpflicht-versichert, und erhalten für 

Fahrten das amtliche Kilometergeld. Wir organisieren für Sie interessante Kurse oder Vorträge, Sie lernen nette Gleich-

gesinnte kennen und werden von unseren Standort-Koordinatorinnen gut betreut.  
Gerne erhalten Sie unter office@waldviertler-kernland.at oder unter 02872/200 79 21 weitere Informationen. 
 

 

Klimafittes Albrechtsberg an der Großen Krems 
Wir haben den Plan für das Jahr 2030 
 
Gemeinsam tun wir, was ein Land tun kann! Niederösterreich hat im Klima- und Energiefahrplan eine CO2-Reduktion 

von 36% (verglichen zu 1990) beschlossen. Damit wir dieses ambitionierte Ziel erreichen, müssen wir alle einen Beitrag 

leisten. Die Gemeinde ist genauso gefordert wie jede und jeder Einzelne. Jeder Beitrag zählt! 
 

Unsere Gemeinde-Klimaziele: Insgesamt 6 ambitionierte Klimaziele markieren den Weg in das Jahr 2030. 

 Ziel 1: Photovoltaik:  Jede PV-Anlage auf Gemeindegebiet zählt.  

 Ziel 2: Elektromobilität: Bis zum Jahr 2030 sollen 50 % der Neuzu-

lassungen mit einem klimafreundlichen e-Antrieb ausgestattet 

sein. 

 Ziel 3: Raus aus dem Öl: Wir wollen die Anzahl der Ölheizungen in 

unserer Gemeinde um 70 % reduzieren. Wenn Sie Ihre alte Ölhei-

zung loswerden möchten, erhalten Sie aktuell attraktive Landes- 

und Bundesförderungen. 

 Ziel 4: Wärmeverbrauch: Wir nehmen den Energieverbrauch der 

gemeindeeigenen Gebäude unter die Lupe. Unser Ziel: max. 50 

kWh pro m² und Jahr. 

 Ziel 5: Straßenbeleuchtung: 100 % der Straßenbeleuchtung auf 

LED umgestellt. 

 Ziel 6: Biodiversität: Jede Gemeinde kann etwas für die Natur tun! 

10 % der öffentlichen Flächen sind bis 2030 Biodiversitätsflächen 
(Blühwiesen, Hecken, naturnahe Parks & Spielplätze usw.) 

AL EB Wolfgang Mayrhofer und Bgm. Franz Rosenkranz haben 

einen Plan, um die Klimaziele 2030 in Albrechtsberg an der Großen Krems 

zu erreichen! 

 

Allergie-Unkraut Ragweed 
Neben Gräserpollen und Birkenpollen gehören auch die Pollen des Traubenkrautes zu 

den häufigen Allergieauslösern und verursachen Heuschnupfen, Bindehautentzündun-

gen, aber auch Asthma.  

Grundsätzlich kann jede/r im Laufe des Lebens von einer Pollenallergie betroffen sein.              
In Bezug auf Ragweed sind außerdem jene betroffen, die auf Beifuß reagieren, da die           

Kreuzaktivität zwischen Beifuß und Ragweed sehr hoch ist. 

Wo ist Ragweed zu finden? An allen offenen sonnigen Stellen mit gestörten Böden wie              

z.B. Straßenrändern, Bahndämmen, Industriebrachen, Äckern und Flussufern. 

Bekämpfung: Da Ragweed einjährig ist und sich ausschließlich durch Samen vermehrt,             

ist es wichtig die Pflanzen möglichst vor der Blüte zu entfernen. Offene Böden sollten 

früh begrünt werden um die Keimung zu verhindern. 
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Krieg in der Ukraine – keine Angst, aber Vorsorge! 
 

Seit die Kämpfe in der Ukraine begonnen haben, sind viele Menschen in Niederösterreich in Sorge um ihre Sicherheit. 
Sorge um die Versorgung, die Gesundheit, die Familie. Das ist nur allzu verständlich. Und sich Gedanken machen ist 
auch gut. Angst haben ist schlecht, und für Angst besteht auch kein Grund. 
Mit Vorsorge und Vorrat sind Sie für die meisten Probleme – auch im Zusammenhang mit der Ukrainekrise - gerüstet. 
 

Die meisten Sorgen machen sich die Menschen wegen der Energieversorgung und seit den Zwischenfällen in den ukrai-

nischen AKWs wegen einer möglichen Atomgefahr. Fragen wie „brauche ich einen Schutzraum“, „brauche ich Kalium-

Jodid-Tabletten“ oder „wie kann ich mich gegen Strahlung schützen“ werden jetzt wieder oft an den Zivilschutz gestellt. 

Gleich vorweg: die Experten des Landes beruhigen hier.  
 

Die Tabletten werden bei einem Strah-
lenunfall im Umkreis von 200 km ausge-

geben – die ukrainischen AKW sind etwa 

700 km entfernt. Die Tabletten werden 

nur auf Anordnung der Behörden einge-

nommen, sie sind im Fall des Falles vor  

allem für Kinder und Jugendliche vorgese-

hen. Bei Personen über 40 Jahren können 

sie sogar schädlich sein.  

Bei einem Störfall in einem AKW im 
Kriegsgebiet vergehen – je nach Wetter-

lage – rund 30 Stunden, bis die Strahlung 

zu uns kommt. Seit Tschernobyl verfügt 

Europa über ein dichtes Netz an Mess-

stellen, so dass die Bewegung einer radio-

aktiven Wolke genau beobachtet werden 

kann. Damit haben die Behörden genü-

gend Zeit, die Bevölkerung zu warnen 

und Verhaltensanweisungen zu geben.  

 
Gerade Österreich verfügt über ein aus-

gezeichnetes Frühwarnsystem, mit flä-

chendeckendem Sirenenalarm, bestens 

gerüstetem öffentlich-rechtlichem Rund-

funk und mehr. Ein eigener Schutzraum 

wird nach Expertenmeinung nicht not-

wendig sein. Wichtiger ist ein Vorrat, da-

mit Sie gegebenenfalls das Haus ein paar 

Tage nicht verlassen müssen. 
 

Das gleiche gilt für die Energieversor-
gung. Falls Strom und/oder Gas ausfallen, 

müssen die wichtigsten Vorräte schon zu 

Hause sein. Damit sind nicht Hamster-
käufe gemeint, sondern gut überlegte Be-

vorratung. Sie ist sowieso wichtig, denn 

die Möglichkeit eines Blackouts ist auch ohne Ukrainekrieg durchaus real. Wenn Sie gut vorbereitet sind – von Lebens-

mitteln über Hygieneartikel bis Kochgelegenheit und Taschenlampe – brauchen Sie vor einem Energieausfall oder eini-

gen Tagen Ausgangsbeschränkungen keine Angst zu haben.  

Dazu einige organisatorische Vorbereitungen innerhalb der Familie – wer kümmert sich um die Kinder, was ist mit pfle-

gebedürftigen Angehörigen, wie geht es am Arbeitsplatz/in der Firma weiter – und Sie sind gut gerüstet.  

Nähere Auskünfte und Tipps für die richtige Bevorratung erhalten Sie beim Zivilschutzbeauftragten Ihrer Gemeinde 
oder beim Niederösterreichischen Zivilschutzverband NÖZSV, Tel. 02272-61820, mail: noezsv@noezsv.at 
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Trinkwasser-Untersuchung WVA Albrechtsberg 
Entnahmestellte: Ortsnetz - Kultursaal, Wasserhahn Küche 

 

Der letzte Untersuchungsbefund des WSB-Labors vom 10.12.2021 ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von 

Fäkalkeimen. Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 

lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Die Wasserversorgungsanlage entspricht dem Stand der Technik.  
 

Parameter  Einheit  Ergebnis 

pH-Wert  --  7,4  

Ammonium               mg/l  <0,02 

Chlorid   mg/l    6 

Eisen   mg/l  <0,01 

Gesamthärte  ˚dH  16,6 

Kalium   mg/l    3,4 

Magnesium  mg/l   21 

Mangan  mg/l  <0,006 

Natrium  mg/l  6,9 

Nitrat   mg/l  16 

Nitrit   mg/l  <0,006 

Sulfat   mg/l  54 

 

NEU! Lebensweg Souvenirs 
Hochwertige Souvenirs als Andenken an erlebnisreiche Wanderungen im Südlichen Waldviertel! 
 

Ab sofort bieten der Verein Lebensweg, die 23 Gemeinden und die Lebensweg 

Partner Souvenirs zum Verkauf an. 
 

Zum aktuellen Sortiment gehören eine Kappe, ein Holzherz 

Schlüsselanhänger, und Postkarten mit 10 

unterschiedlichen Motiven aus der Lebensweg Region. 

Des Weiteren darf natürlich das TourenTAGEbuch als 

Begleiter nicht fehlen.  
 

Unter lebensweg.info/online-shop können die Souvenirs online beim Verein bestellt 

werden. Oder direkt bei den Lebensweg Gemeinden. 

 

Wetterstatistik Kl. Heinrichschlag – Monatslisten für das Jahr 2021 

Messstelle:  Haus Josef Winter, Klein Heinrichschlag 1 

Monat Niederschlag  l/m² Lufttemperatur oC   um  07.00 Uhr 

            2018            2019             2020             2021 Min. Max. MW 

Jänner             32,2             53,2             20,4                33,8 -12,1 5,2 -2,4 

Februar             28,1              8,9              47,1                 15 -16,3 6,8 -1,4 

März             20,8             32,6             22,3                21,1 -7,4 7,4 0,2 

April             19,3             26,9              8,7                 22,1 -5 10,3 1,6 

Mai              53              160,5            77,3                57,2 0,5 12,2 7,6 

Juni            117,4             60,7           142,2               53 5,7 19,3 14,1 

Juli            112,1             73,5           120,4              150,6 10,5 18,1 14,3 

August              29,4             53               126,9               95 6,3 17,6 12,5 

September            101,5             58,7             85,3               20,8 5,2 15,5 9,5 

Oktober              25,7             30,8             68,2                28 -3,6 12,5 3,7 

November              58,8             33,5             20,5               34,6 -5,1 6,8 1,03 

Dezember              65,6             32                22,4               34,7 -8 9,2 0,01 

Gesamt            663,9          624,3           761,7             565,9  
 

Vergleich 

Jahr 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Jahresniederschläge 622,8 474,7 693,6 472,6 663,9 624,3 761,7 565,9 

 

Da die Wasserversorgungsanlage 

Albrechtsberg im Jahresdurchschnitt 

weniger als 100m³/Tag liefert und auch 

weniger als 500 Personen versorgt, ist 

gemäß Anhang II der 

Trinkwasserverordnung keine 

Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 
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Gesunde Gemeinde 

Die bereits aufgrund der Coronamaßnahmen verschobene 

Veranstaltung „Workshop -Darmgesundheit“ findet am 7.5.2022 

in der Schulküche der NMS Els statt. Der Workshop ist bereits ausgebucht. 
 

Bei der letzten Arbeitskreissitzung am 3.3.2022 wurde beschlossen, dass der schon seit längerem geplante 

Gesundheitstag der Gemeinde, am 1.10 2022 veranstaltet wird. Es werden Vorträge zu diversen Gesundheitsthemen 

gehalten, sowie eine Gesundheitsstraße mit unterschiedlichen Testgeräten. 
 

Selbstständige Unternehmer aus unserer Gemeinde können ihre Dienstleistungen bzw. Produkte in Infoständen 

bewerben, sofern sie damit einen Bezug zum Thema Gesundheit leisten.  

Bei Interesse bitte bei Mariella Köck-Weißmann 0676/4417736 melden. 

Ihr Team der Gesunden Gemeinde Albrechtsberg 
 

 

Abfallstatistik 2019-2021 - 
Abholung beim Haus + 

Sammelinseln 

 

 

 

 

 

 

 

 

35. BIOEM, vom 16.-19. Juni 2022 in 

Großschönau 
Im 35. Jubiläumsjahr der BIOEM, der Messe für 

nachhaltiges Leben im Waldviertel, wird neben den 

Hauptthemen Energie/Umwelt/Speicher, 

Bauen/Wohnen/Sanieren, Elektromobilität erstmalig das 

Thema „Energiegemeinschaften - regionale 

Energiesicherheit“ aufgegriffen.  

Genauso wie zum Themenschwerpunkt „Biodiversität“ werden alle wissenswerten Informationen sowie Fachvorträge 

von Experten angeboten. 
 

Nähere Infos unter www.bioem.at  

 

Albrechtsberg 2019 2020 2021 kg/Einwohner

Restmüll 97 450        94 860        98 690        97,7

Biomüll 27 070        32 000        32 820        32,5

Altpapier 55 770        44 760        52 720        52,2

Gelber Sack/Tonne 8 172          8 334          8 698          8,6

Altglas (Weiß- und Buntglas) 21 370        23 860        23 660        23,4

Metallverpackungen ("Dosen" 4 012          4 608          4 297          4,3
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Schaugartentage bei Finnhaus & blütenwald 
 

Wir laden Dich ganz herzlich ein in unseren Garten, 

wo allerhand Tipps & Schätze auf Dich warten. 

Selbstgemachtes für Herz und Bauch, 

Fachgesimpelt wird da sicher auch, 

Wissenswertes und Gemütlichkeit – 

Nimm Dir doch ein Randerl Zeit! 
 

14. & 15. Mai und 18. & 19. Juni 2022 

Jeweils von 10 bis 18 Uhr 

Nähere Infos auf www.bluetenwald.at 

Familie Weiß freut sich auf Euren Besuch! 
 

 
 

Die Bezirksbauernkammer ersucht aus gegebenem Anlass um folgende Einschaltung 
 

Afrikanische Schweinepest – Übertragungsgefahr durch Lebensmittel 
 

Die Afrikanische Schweinepest ist eine ansteckende Tierseuche der Wild- und Hausschweine und 

wird durch ein Virus verursacht. Für den Menschen ist die Afrikanische Schweinepest ungefährlich.  

Für Hausschweine und Wildschweine ist sie hingegen tödlich. Das Virus kann in Blut, Fleisch, 

Knochen und in Lebensmitteln monatelang ansteckend bleiben und über verunreinigte Schuhe, 

Kleidung, Werkzeuge und Behältnisse übertragen werden. Hunde und andere Tiere können nicht daran erkranken. 

Aufgrund der gefährlichen Seuchensituation in den östlichen Nachbarländern und des neuen ASP-Auftretens in Italien 

(Piemont) wird auf die wichtigsten Vorsorgemaßnahmen hingewiesen. Bitte informieren sie auch ausländische 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über die Gefahr durch mitgebrachte Lebensmittel.  

Unter folgender Homepage https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/tiere/krankheiten/asp_allg.html 

finden sie auch Infoblätter in allen relevanten Sprechen (siehe QR-Code). 

Darauf müssen Sie achten: 
Das Mitnehmen von Fleisch, Wurst, Speck usw. aus Nicht-EU-Ländern in Länder der Europäischen Union ist verboten. 

Bringen Sie grundsätzlich keine Lebensmittel aus Schweinefleisch und Wildschweinfleisch aus Hausschlachtung mit! 

Werfen Sie Fleisch- und Wurstreste nur in verschließbare Müllbehälter! Das Verfüttern von Lebensmittelresten an Haus- 

und Wildschweine ist verboten! Vermeiden Sie nach Möglichkeit jeglichen Kontakt mit Haus- und Wildschweinen! 

 

 
 

Schmankerl aus Albrechtsberg an der Großen Krems  
Regionalen Lebensmitteln den Vorrang geben und somit einen aktiven Beitrag zum 

Klimaschutz leisten ist das Gebot der Stunde.  

Regional erzeugte Lebensmittel belasten die Umwelt aufgrund der 

kürzeren Transportwege weniger als importierte Ware.  

Außerdem wird heimisches Obst und Gemüse reif geerntet, ist frei 

von Konservierungsmitteln und voller Vitamine.  

 

Nutzen Sie die Gelegenheit zum „regional Einkaufen“ bei den 

Bäuerinnen und Bauern in unserer Gemeinde und genießen Sie frei 

nach dem Motto „So schmeckt Niederösterreich“  
 

Mit besten Grüßen 

Ihr  Bgm. Franz Rosenkranz 
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.soschmecktnoe.at
 

AL EB Wolfgang Mayrhofer und Bgm. Franz Rosenkranz setzen ganz auf 

regionales Einkaufen in Albrechtsberg a.d.Gr. Krems!  
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Liebe Freunde der Musikkapelle Albrechtsberg! 

Die Corona Zeit ist auch an uns nicht spurlos vorüber gegangen und nach fast zwei 

Jahren Pandemie wollen wir euch natürlich wieder mit einem vollen Klangkörper           

Freude bereiten.  

Aus diesem Grund sind wir auf der Suche nach motivierten Musikerinnen und            

Musikern, um unserer Reihen wieder aufzufüllen. 

Das bieten wir:  

 ein junges und motiviertes Team 

 wöchentliche Proben 

 musikalische Umrahmung diverser Festlichkeiten im Team 

 einen ausgeprägten Gemeinschaftssinn 

Das solltest du mitbringen:  

 Erfahrungen an einem Blasinstrument oder am Schlagzeug 

 Teamgeist 

 Motivation und Engagement 

 Humor, um bei den Proben und auch Veranstaltungen mit Spaß bei der Sache zu sein 

Gesucht werden MusikerInnen jeder Altersklasse. 

Verstärkung suchen wir vor allem am Schlagzeug und am Horn. Aber auch jeder andere Zuwachs ist gerne gesehen! 

Fühlst du dich angesprochen? Dann zögere bitte nicht und melde dich gerne! 

Telefonisch bei Kapellmeister Christian Ederer +43 676 3706104 oder Obfrau Viktoria Köck +43 676 4775004 

Oder per Mail an mkalbrechtsberg@gmail.com  
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Fossile Energien machen uns abhängig! 

Etwa ein Drittel der in Österreich verbrauchten Energie stammt 
aus Erdöl, ca. ein Fünftel aus Erdgas.  

Das Erdöl kommt zum überwiegenden Teil aus unsicheren Staaten 

mit teils schwacher Demokratie. Der Großteil des Erdgases kommt 
aus Russland und wird über Pipelines von Westsibirien über 4.000 

km weit nach Österreich zum Übernahmepunkt in Baumgarten an 

der March transportiert.  

Erdgas ist aufgrund der Methanemissionen beim Abbau und beim Transport ähnlich klimaschädlich wie Erdöl. Insgesamt 
ist Österreich fast zu drei Viertel auf Energieimporte aus dem Ausland angewiesen. Über 10 Milliarden Euro fließen des-

wegen jährlich ins Ausland ab. 

Öl ist großen Preisschwankungen unterworfen. Der Preis hängt sehr stark von der politischen Weltsituation ab und ob 

es den Kartellen gelingt, die Erdölproduktion und damit das Marktangebot unter Kontrolle zu halten. Ist Öl heute güns-

tig, kann es morgen schon sehr teuer kommen. Gas ist preisstabiler, doch besteht hier eine starke Lieferabhängigkeit 

vom einzigen Gaslieferanten, der russischen Gazprom.  

Denn auch das norwegische Gas wird durch Russland, die Ukraine 

und die Slowakei nach Österreich geleitet. 

Wenn Sie  jetzt ihre fossile Heizung durch eine neue fossile Heizung 

ersetzen, freut das in erster Linie Ölscheichs und diktatorische         

Regime!!  Steigen Sie daher auf klimafreundliche Heizsysteme wie 

Pellets- bzw. Holzheizungen oder Wärmepumpen um.  

Tauschen Sie Ihren alten Öl-/Gaskessel und sichern Sie sich bis zu 

€ 10.500,- an Förderungen. 

Alle Infos zur Förderung: www.noe-wohnbau.at 

 
 

 IN EIGENER SACHE – die Redaktion informiert! 
Liebe Leser! 
Damit unsere Gemeindezeitung auch im nächsten Quartal wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als  

letzten Abgabetermin Montag, 13. Juni 2022 einzuhalten. Falls Sie einen Artikel in der Gemeindezeitung veröffentlicht 
haben wollen, bitten wir folgende Vorgaben unbedingt einzuhalten: 
 

 Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail Adresse: gemeinde@albrechtsberg.at 

 Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx) (Fotos bitte getrennt als eigene Datei übermitteln) 

 Keine speziellen Layouts und Sonderformatierungen verwenden!    

 Für private Einschaltungen (Gratulationen usw.) ersuchen wir ebenfalls um fristgerechte Bekanntgabe. 
 

Datenschutzhinweis für Fotos in der Gemeindezeitung 
Wenn Sie uns Bilder oder sonstige personenbezogene Daten übermitteln bitten wir Sie im Sinne des 

Datenschutzes darauf zu achten, dass die Daten nur mit der nachweislichen Einwilligung der betroffenen Personen ver-

öffentlicht werden dürfen. Wir gehen demnach davon aus, dass Sie diese Einwilligungen vor der Übermittlung der Daten 

an uns eingeholt haben. 

Hinweis:  

Die Einwilligung kann auch mündlich gegeben werden; sie muss jedoch immer nachweislich und freiwillig erfolgen. 

 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Albrechtsberg. Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: Computer, eigenes Kopierverfahren. 

 Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Albrechtsberg 
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Vorstand neu aufgestellt! 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 6. März 2022 wurde der 

Vorstand des USV Albrechtsberg neu gewählt. Dabei erhielt der bisherige 

Vorstand seine Bestätigung aber unterzog sich mit Hinzunahme einiger neuen Mitglieder einer Auffrischungskur. 

Dadurch sollen vor allem die Arbeits- und Kompetenzbereiche auf eine breitere Basis gestellt werden. Dies soll 

einerseits eine Entlastung einzelner Personen aber auch neue Ansichten in der Zusammenarbeit im Vorstand 

ermöglichen. USVA-Präsident Otmar Köck und Obmann Erich Braun sehen so die Weichen für die bevorstehenden 

Herausforderungen gestellt und freuen sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit im Sinne des USV Albrechtsberg.  
 

Sitzend: Hannes Katterbauer, Markus 

Öhlzelt, Obmann Erich Braun, Präsident 

Otmar Köck, Stefan Allinger und 

Christian Strasser 

Stehend: Franz Seitner, Bernhard 

Noitzmüller, Joachim Praher, Matthias 

Hackl, Stefan Hackl, Michael Höld, 

Reinhold Haider, Florian Schneemann, 

Rafael Öttl, Florian Haidl, Manfred 

Praher, Johann Zauner, Markus 

Gromann, Thomas Auer, Markus Enne 

und Christian Kaltenecker Nicht am 

Foto: KR Franz Hrachowitz, Peter 

Koppensteiner, Stefan Schwarzhappl, 

Martin Wimmer und Stefan Fuchs 
 

 

Meisterschaftsspiele Frühjahr 2022 

Sa. 26.3. Fels – USVA  15:30  So. 08.5. Arnsdorf – USVA  16:30 

Sa. 02.4. USVA – Getzersdorf  18:00  Sa. 14.5. USVA – Spitz  18:00 

Sa. 09.4. Krumau - USVA 16:30  Sa. 21.5. Lichtenau – USVA 19:30 

Sa. 16.4. USVA – ESV Krems 18:00                 Fr.  27.5. USVA – St. Leonhard 20:00 

Sa. 23.4. Paudorf - USVA 16:30  Sa. 04.6. Stein – USVA   17:30 

So. 01.5. USVA – Droß 15:30  Sa. 11.6. USVA – Furth  18:30 

Vorbereitungsspiele 

SG Sallingberg – USVA   1:11 Lengenfeld – USVA  1:1  

Hollenburg – USVA   3:8 Zwentendorf – USVA  2:2 

Velke Hostice – USVA (Trainingslager in Tschechien) 3 :5  
 

Der USVA würde sich freuen, wenn sie wieder möglichst zahlreich am Fußballplatz erscheinen, um uns bei den Meister-

schaftsspielen der Kampfmannschaft, der Reserve sowie bei den Nachwuchsspielen stimmkräftig zu unterstützen.  
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